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Pressemitteilung des Grundschulverbandes e.V. 
 
 

Ein (nicht eingehaltenes) Versprechen an die Jugend - UNICEF-Bericht 

zur Lage der Kinder in Deutschland 

 

Immer wieder und seit 2016 ganz konkret weist der Grundschulverband darauf hin, 

dass die Grundschulen unterfinanziert (und mit Aufgaben überfrachtet) sind und for-

dert eine Änderung dieser Praxis. Das im Koalitionspapier groß angekündigte Startchancen-

Programm der Bundesregierung kommt, so der Plan, erst zum Schuljahr 2024/2025 an den Start 

und zwar statt für die angekündigten 4.000 Schulen nur für 1.000. Ganz aktuell streicht das Land 

Nordrhein-Westfalen Mittel für den gemeinsamen Unterricht. Auch in anderen Bundesländern steht 

zu fürchten, dass am Bildungshaushalt gespart wird. Es gehört nicht viel Fantasie dazu, sich vorzu-

stellen, dass von diesen Sparmaßnahmen einmal mehr die Grundschulen besonders betroffen sein 

werden. 

 

Im Abschnitt „Bildung: Kein gutes Zeugnis für das deutsche Bildungssystem“ benennt der UNICEF- 

Bericht aktuelle Mängel im Bildungsbereich unmissverständlich: 

• Knapp 47.000 junge Menschen verlassen jährlich ohne Abschluss die Schule. 

• Betroffen sind hierbei in besonderem Maße Kinder und Jugendliche, die im Ausland geboren sind 

und in Deutschland zur Schule gehen. 

• Der Anteil von Kindern und Jugendlichen, die die unterste Kompetenzstufe des Lesens nicht er-

reicht haben, liegt bei rund 21 Prozent. 

 

Vor dem Hintergrund dieser wenig befriedigenden Ergebnisse zur aktuellen Lage beleuchtet der Be-

richt die Ausgaben für den Bildungsbereich und damit die öffentlichen Investitionen in Bildung und 

stellt fest: Die Ausgaben für Bildung sind im internationalen Vergleich für den Grundschulbereich 

sehr niedrig: „Deutschland investierte hier 2019 0,7 Prozent des Bruttoinlandsprodukts und damit 1,2 

Prozentpunkte weniger als Spitzenreiter Schweden. Von den betrachteten Ländern investiert nur 

Rumänien noch weniger in die Grundschulbildung (0,5 Prozent). Dabei sind gerade die Grundschu-

len für Kinder wichtig. Hier entscheidet sich, ob Kinder unabhängig von der sozio-ökonomischen 

Herkunft ihre Talente entfalten können.1“ 

 
1Ein Versprechen an die Jugend - UNICEF-Bericht zur Lage der Kinder in Deutschland 2023, Zusammenfassung und 

Empfehlungen S. 4). 
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Prekär sind sowohl die Aussagen des UNICEF-Berichts, als auch die des aktuellen Deutschen 

Schulbarometers zur Kinderarmut: Die Situation von in Armut lebenden Kindern und Jugendlichen 

hat sich in Deutschland in den letzten Jahren verschärft. Deutlich sichtbarer wird, dass immer häufi-

ger das Geld für zentrale Dinge des Schulalltags fehlt und Schulmaterialien, Ausflüge oder das Mit-

tagessen nicht finanziert werden können. 

 

Der Grundschulverband stellt fest: Es ist höchste Zeit für Investitionen in Bildungschancen und 

fordert: 

• Die Grundschulbildung ist besonders in den Fokus zu nehmen. Es ist sicherzustellen, dass Grund-

schulen personell und sächlich so ausgestattet sind, dass sie ihrem Auftrag, allen Kindern eine 

grundlegende Bildung zu vermitteln, auch gerecht werden können! Dazu gehört auch, dass den 

Grundschulen künftig endlich angemessen digitale Medienausstattungen zur Verfügung stehen.  

• Anstehende Haushaltskürzungen dürfen nicht zu Lasten von Kindern in Armutslagen gehen! 

• Es ist Aufgabe der Politik, Familien und Schulen in sozial herausfordernder Lage schnell, unbüro-

kratisch und wirksam zu unterstützen! 

• Wir fordern auf Bundes- und Landesebene politisch längst fällige Entscheidungen zur Verbesse-

rung der Startchancen von allen Kindern! 

 

 

Weitere Informationen und Rückfragen:  
Dipl.-Päd. Edgar Bohn, Vorsitzender Grundschulverband e.V. 
Mobil: 0151 67 20 28 35 
Mail: edgar.bohn@grundschulverband.de 
Internet: www.grundschulverband.de 

 
Folgen Sie uns auf Facebook, Twitter, Instagram und Youtube 
über diesen QR-Code 
 
 
Facebook: www.facebook.com/Grundschulverband 
Twitter: GSV_eV 
Youtube: Grundschulverband e.V. 
Instagram: www.instagram.com/grundschulverband/ 

 
Der Grundschulverband setzt sich für die Weiterentwicklung der Grundschule ein. Er will bundesweit und in 
den einzelnen Bundesländern  
bildungspolitisch die Stellung der Grundschule als grundlegende Bildungseinrichtung verbessern und die 
notwendigen Investitionen für ihren Ausbau zur zeitgemäßen und kindgerechten Schule von den politisch Ver-
antwortlichen einfordern, 
pädagogisch die Reform der Schulpraxis und der Lehrerbildung entsprechend den Erkenntnissen aus Wis-
senschaft und Praxis unterstützen und 
wissenschaftlich neue Erkenntnisse über die Bildungsmöglichkeiten und Bildungsansprüche von Kindern för-
dern und verbreiten. Der Grundschulverband wurde als Arbeitskreis Grundschule 1969 in Frankfurt/Main ge-
gründet und ist eine gemeinnützige und überparteiliche bundesweite Basisinitiative. Seine Mitglieder sind 
Grundschulen, Lehrerinnen und Lehrer, Studierende, Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler sowie weitere 
an der Grundschule interessierte Personen und Institutionen. 
 
 
27. September 2023        V.i.S.d.P. Heike Schumann 
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